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(Nr. 13209.) Geſetz zur Abänderung des Geſetzes über die Regelung des Körweſens und des Pferderenn⸗ 
weſens durch Polizeiverordnung vom 4. Auguſt 1922 (Geſetzſamml. S. 225). Vom 15. März 1927. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
Artikel J. 

Im $1 wird dem bisherigen einzigen Abſatze folgender Abſ. 2 angefügt: 
(2) Zur Deckung der Koſten, die durch die Körung entſtehen, können Gebühren erhoben 
werden. F 
Artikel II. 
$ 2 erhält folgende Faſſung: 

(1) Zuwiderhandlungen gegen diejenigen Vorſchriften der auf Grund dieſes Geſetzes 
erlaſſenen Polizeiverordnungen, welche 


a) den Körzwang für Hengſte und das Verbot der Benutzung ungekörter Hengſte zur 
Zucht ſowie die Pflicht zur Einholung der polizeilichen Genehmigung zur Abhaltung 
von Pferderennen betreffen, werden mit Geldſtrafe nicht unter 100.2,M und bis zu 
3 000. , 


b) den Körzwang für Bullen und das Verbot der Benutzung ungekörter Bullen zur Zucht 
betreffen, werden mit Geldſtrafe nicht unter 25.2, und bis zu 1 500 N beftraft. 


(2) Zuwiderhandlungen gegen die auf Grund dieſes Geſetzes erlaſſenen Polizeiver⸗ 
ordnungen, die die Körung von Schafböcken, Ziegenböcken oder Ebern regeln, ſowie die Zu⸗ 
widerhandlungen gegen ſonſtige Vorſchriften der auf Grund dieſes Geſetzes erlaffenen Polizei⸗ 
verordnungen werden mit Geldſtrafe bis 150.2,M beſtraft. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungsmäßigen 
Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 5 faſſungsmäßig 


Berlin, den 15. März 1927. 
Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Braun. Steiger. 


(Siegel.) 
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(Nr. 13210.) Geſetz wegen Anderung der Amtsgerichtsbezirke Schlochau, Baldenburg und Rummelsburg 
(Pomm.). Vom 1. April 1927. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


81. ö 
8 In Abänderung der Verordnung vom 5. Juli 1879 (Geſetzſamml. S. 393) werden die Land. 
gemeinde Groß Peterkau unter Abtrennung von dem Amtsgericht in Schlochau und die Land— 

gemeinde Steinforth unter Abtrennung von dem Amtsgericht in Baldenburg dem Amtsgericht in 
Rummelsburg (Pomm.) zugelegt. 


| 89 2. 
Dieſes Geſetz tritt am 1. Juli 1927 in Kraft. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 


mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 
Berlin, den 1. April 1927. 4 
Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Schmidt. 


(Nr. 13211.) Geſetz über die Aufwertung von Verſicherungsanſprüchen gegen öffentliche Feuerverficherungs⸗ ) 
anftalten. Vom 1. April 1927. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


9 1. 

Auf Anſprüche aus Gebäudeverſicherung gegen eine öffentliche Feuerverſicherungsanſtalt (Geſetz, 
betreffend die öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten vom 25. Juli 1910 — Geſetzſamml. S. 241 —), 
die unmittelbar kraft Geſetzes entſtehen oder bei einer ſolchen Anſtalt infolge eines geſetzlichen F 
Zwanges oder eines geſetzlichen Ausſchlußrechts genommen worden find, finden die Vorſchriften 
der Verordnung der Reichsregierung über die Aufwertung von Verſicherungsanſprüchen vom 
22. Mai 1926 (Reichsgeſetzbl. I S. 249) mit den Abweichungen entſprechende Anwendung, 
die durch die Verordnung über die Aufwertung von Verſicherungsanſprüchen gegen öffentliche euer⸗ 
verſicherungsanſtalten vom 10. Dezember 1926 (Geſetzſamml. S. 325) für Anſprüche, die auf 
einem freiwilligen Vertragsabſchluß beruhen, beſtimmt worden ſind. 


* 


N 98 2. 
Dieſes Geſetz tritt mit Wirkung vom 25. Mai 1926 in Kraft. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ } 
mäßigen Rechte des Staatsrats find gewahrt. 


Berlin, den 1. April 1927. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
n Braun Grzeſinſki. 


— 


BE 308 


| Gr. 13212.) Geſetz, betreffend die Darlehnsgewährung für den Ausbau der Forſchungsanſtalt auf der 
Inſel Riems. Vom 6. April 1927. b 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


SR 
Zum weiteren Ausbau der Forſchungsanſtalt auf der Inſel Riems wird ein 
Betrag Von ns 886 B nnn 


und zum chauſſermäßigen Ausbau des 2 km langen Landwegs von Riems-Griſtow 
nach der Chauſſee Stralſund-Greifswald ein Betrag vnn n 100098 


zuſammen. 1300000 AM 
darlehnsweiſe zur Verfügung geſtellt. i 


9 2. 

(1) Der Finanzminiſter wird ermächtigt, die im $ 1 bewilligten Mittel im Wege des Kredits 
zu beſchaffen. 

(2) Die Schuld iſt in der Weiſe zu tilgen, daß jährlich 1,9 vom Hundert des aufgenommenen 
Schuldkapitals und die erſparten Zinſen zur Tilgung der geſamten Staatsſchuld oder zur Ver⸗ 
rechnung auf bewilligte Kredite verwendet werden. Als erſparte Zinſen ſind 5 vom Hundert der zur 
Tilgung der Schuld aufgewandten oder auf bewilligte Kredite verrechneten Beträge anzuſetzen. 


$ 3. 
Die Ausführung des Geſetzes erfolgt durch den zuſtändigen Miniſter. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 6. April 1927. 


Siegel) | Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger 


(Nr. 13213.) Verordnung, betreffend Verleihung des Rechtes zum Ausbau der Grawiede von der Ein⸗ 
12 Wenn 1927 Strothe bis zur Mündung in die Hunte an den Kreis Diepholz. Vom 


Dem Kreiſe Diepholz wird gemäß § 155 Abf. 2 des Preußiſchen Waſſergeſetzes vom 7. April 1913 


(Geſetzſamml. S. 53) das Recht zum Ausbau der Grawiede von der Einmündung der Strothe bis zur 
Mündung in die Hunte verliehen. 


Berlin, den 12. März 1927. 
(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium 
Braun Steiger. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(82 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


5 1. Im Preußiſchen Beſoldungsblatt (Teil II des Finanz⸗Miniſterial-Blatts) Nr. 11 vom 18. März 1927 
iſt auf S. 45 die Verordnung über eine anderweite Feſtſetzung des Hundertſatzes des Ortszuſchlags (Wohnungs⸗ 
geldzuſchuſſes) vom 16. März 1927 verkündet, die mit Wirkung vom 1. April 1927 ab in Kraft getreten iſt 


Berlin, den 1. April 1927. 


Preußiſches Finanzminiſterium. 


2. 
vom 12. März 1927, S. 200 


1 
Im Miniſterialblatt der Preußiſchen Verwaltung für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten Nr. 11 


die Verleihung der Rechte einer öffentlichen Körperſchaft an den Zweckverband „Samländiſcher Küſtenſchutz! 
verkündet, die am 13. März 1927 in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 2. April 1927. 


Preußiſches Staatsminiſterium. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357 ) find bekanntgemacht: 


J. 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 10. Februar 1927 
über die Genehmigung einer Anderung der Satzung der Schleswig⸗Holſteiniſchen Landſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 10 S. 63, ausgegeben am 5. März 1997; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Februar 1927 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Hamm (Weſtf.) für den 
Ausbau der Uferpromenade längs des Lippe⸗Seiten⸗Kanals zwiſchen der 1 9 und der 
Oſtenallee und für die Erweiterung der Grünanlage zwiſchen Stadtparkgelände und der pro⸗ 
jektierten Uferpromenade innerhalb des Stadtgebiets Hamm 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 11 S. 51, ausgegeben am 12. März 1927; 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Februar 1927 


über die Genehmigung von Anderungen 
a) der Satzung der Landſchaftlichen Bank der Provinz Schleswig ⸗Holſtein, 


b) der Ordnung, betreffend Aufbringung, Verzinſung und Rückzahlung des Grundkapitals 
für die Landſchaftliche Bank ſowie Verwendung der von ihr erzielten Überſchüſſe, 


e) der Ordnung, betreffend Ausgabe, Verzinſung und Tilgung von Goldſchuldverſchrei⸗ 
bungen der Schleswig ⸗Holſteiniſchen Landſchaft 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 12 S. 81, ausgegeben am 19. März 1927; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. März 1927 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Wilhelmsburger Induſtriebahn⸗Geſellſchaft 
m. b. H. in Wilhelmsburg für die Erweiterung oder Anderung ihrer Bahnanlagen innerhalb 
des Gemeindebezirkes Wilhelmsburg f i 


durch das Amtsblatt der Regierung in Lüneburg Nr. 11 S. 57, ausgegeben am 19. März 1927; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. März 1927 


über die Genehmigung eines Nachtrags zu den reglementariſchen Beſtimmungen des Kur⸗ 
und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kreditinſtituts 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 13 S. 63, ausgegeben am 26. März 1927; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. März 1927 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Solingen für die Anlage 
einer Güterverladeſtelle der Kleinbahn Opladen- Lützenkirchen in Lützenkirchen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 12 S. 75, ausgegeben am 26. März 1927. 


REIS 777!!! FIERENNRERREERSERETTTERS FH TISCH = = zB 777 
Redigiert im Büro des Staatsminiſteriums. — Verlag des Geſezſammlungsamts, Berlin NW 40, Scharnhorſtſtr. 4. — Gedruckt in der Reichsdruckeren, Beru 


Den laufenden Bezug der Preußiſchen Geſetzſammlung vermitteln nur die Poſtanſtalten. 
Altere Jahrgänge und Einzelnummern können nur unmittelbar vom Seſetzſammlungsamte bezogen werden. 
7 


‚ If eine Verordnung des Staatsminiſteriums vom 11. Dezember 1926 über 


— 


